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Alerfwiirdig.
Ridyter: ,Sie haben den Feugen wiederholt beleidigt.”
Angeflagter: ,Rerr Ridter, i fage Jhmen, es ift merfwiidig,
immer Fommt der menfcb mir gerade in die Muere, wenn idy , Dummfopf” fage.”

PSR o

Im Komgmdy Sadyfent diirfen die Bierwirthe ,boswilligen Stenerreftanten”
Fein Bier vembreld;en

Wenn nnn die Stenerreftantenn gerade durd)y diefe Niafreael bdswillig
werden ?

Lo e

Der Wurm im Saind, der Wamdeldarm,
Wie lebt er dody fo Farglidy avm!
Jur einen Dorjug hat das Thier:
Er hort und ahnt nichts vom Klavier.

el

Bmfkaﬂeu der Redaktion.

F. i. B. ©G3s wiirde ein mehr als
wmerfwiirdiges Geficht madhen, gegen eine
Bejolbungszulage hicier Beamten Oppofition
aufujpielen. Audy dag erhohte Salair ent-
fpridit noch nicht dem verdienten Yofhne fiic
thre vom Vol ausgeniite Avbeitstvait,
Cin Avvofat, welcher leiften miifite, was
ein Oberviditer oder NRegievungsrath, wiivoe
am Cnde ves Jahres fein Dejcheidenes Nit:
lein von 3irfa 40 & 50,000 Fr. einveichen.
Und das wdre nidht cimmal iibevtrieben,
wenigftens nicdht nach den Anjiaten unferer
groffen  Advofaten.  Nodh weniger aber
mbchten wir wegen einzelnen Perjonlidyfeiten
ein Nein in die Urne legen; bdiefe wedifeln
Jwie Sdidjal, VBerhingnif und Seiten”;
wir geben einfad) der Stelle, was vermeintlich
per Stelle gebithrt; denn wir wiffen dabet
nody. gany genau, daf dic Repudlif ihre
Beamten jehlecht falavivt. Der Kanton
Biivich wird fich dephald am Sountag auf
der efrenvollen %ontwn su erhalten wifjen, welche er in jolhen Dingen 1tet5 einju:
nehmen pflegt. Gehen Sie aljo gefl. heim! — Origines. Haben Sie die

grope Mehrheit in den eidgendifijhen Rathen fiic Sonzefjionitung dev quugymuhabn
ge\el)en ? — . Den Mond ansubellen, dazu haben wiv weder Raum nodh Lujt. —

. d. K. Seen Sie fidh mit einem grofen Schweinemepger in %erbmbtmg
\ef)\ wahrideinlich ift beue[be im Falle, Jhnen fiiv die paffendjten Cotillonsorden
su jorgen. — Z. &. i. U. Sdonenbergers veizendes Budh ,,(&ulbune
Jeit” erfdeint bei Miiller in der Reutpriefterei Jitvich und ift dajelbft & 3 Fr.
50 Ct8. ju begichen. Wir jtehen nidht an, diefem gottvollen und jo jehin illuftric:
ten Bande des begnadeten Dialeft: und Jugendichriftitellers den erfien Lorbeer ju-
juerfennen. IMit thm fehrt uns ver ,fitge Tvaum der Jugendjahre” wicder juriict
in all feinem goldig |'d)'ﬂnen Q}Ian;e. — Spatz. Wie geht ed denn der der lieben
Bogeljprache funbdigen Leifenbéte ? Hat fie fo viele Krdpflein ju backen iiber die
Fefttage 2 Gine breijprachige Antwort wiirbe ung viel Vergniigen madgen. — W
T. i. F. | Qiebet eure Feinbe,” denn ,die befte Friind, die WMethnm Hitnd.#
— Peter. Oeht gang gut; aber auf Vontag erhoffen wir docdh etwas; oder
jolfen ung bdie Fejttage wieber ju rubelojen ArbeitStagen werden? O, bnﬁ felbft
die fleifigen Mitarbeiter iiber dieje Tage fein Grbavmen mit der Redaftion Haben !
Gruf -~ Sabel. Selr angenehm. Wir hoffen Sie fleifiger u Hiren. —
D. i. B. Sdinen Danf fiiv die NRolle, allein fie gehirt ju unvermwendbarem
Material. Die Photographie ift beffer; doch der jehit an ver Arbeit jtehende Pho-
tograph [leiftet Doffentlich noch DBefferes. Dant und Gruf. — Mutz. Vi
thaten, was noch miglich; Unaufmerfjamfeit driictte Jhren Wunjch in die Cefe. —
Dkli. Wo jo grofie Staatdminner verfehren, find die Affenpinticher jelbitver-
ftandlid) ausgeichlofien und fonnen in irgend einer Gee p(ji[oiop{liid}en Betradtun-
gen itber ihren unmotivivten Flohreihthum nadhingen. Jhv cingiger Troft aber,
daf ]ld‘ pandere’ aud) fraten, wenn e3 fie beiit, verfonnigt etwas ihr Leben. —
K. i. B. Diefe Hobeit wird fich der Eminens fdhon bald thunlichjt vorftellen,
nuv gefl. ben Sunntigshut ausbiiiten. — A. Z. i. B. Wir wollen jehen. —
J. K. i. A. Das eine gern, das andere zu lang. — N. N. Nadh) eujahr.—-
Oheo. ,Beim Auslegen jeid hitbjch munter, legt ihr nichts aus, jo legt was unter”.
— Verschiedenen. Anonymes wird nidt beriidfidtigt.

-, Der Gastwirth*

das offizielle und obligatorische FFachorgan

des Schweizer Wirthe-Verens und der deutschen Kantonalen Wirthe- Vereing,

wird zum Abonnement — per Jahr Fr. 5 — bestens empfohlen.
Annoncen finden darin die wirksamste Verbreitung.

Zirich, Rimistrasse 31, L

Die Expedition.

Café-Restaurant du Lac

(vormals Bollerei)

ZURICH ZURICH
Pfilzer Weinstube I. Etage.

Spezialitiit in Pfilzer Weinen aus Kénigsbach und Deidesheim.
Vorziigliche Kiiche. — Ausgewihlte und reichhaltige Speisekarte.
Diner & Fr. 2. — MNach den Theatervorstellungen immer kalte und warme Speisen.

Es empfiehlt sich Fr. Worlock.

Soeben erscheint:

“ Artikel.

’9500 Julg

Abbild ungen. 300 Earten. 136 Chromos.

'Féfeln.

® Fiir Musiker. ®

Ainndftiidie mit patentivtem, vorjiiglich bewdhrtem,
wetdiem  Sippenfduseing jur Derhittung der durdy
anhaltendes Blafen oder Marfdy: und Reitmnfik ent-
ftehenden {dmershaften ‘Empfindungen und Wund-
weeden der Eippen find ju bejiehen und werden
bisherige Nunditiicfe abgedndert von 162:4
3. Auegg, in Feldbad), am Jiividyfee,
fowie durd) die Herren
Oebritder Hug & Cie.
in Jiiridy, Bafel, ngano, St Gallen, Lnjern wwd Winterthur,
wofelbit Profpefte mnd Preisconrants gratis ju bejichen find.

,Verlangen Siel... . Gratis

den diesen franco und

Goldwaaren

"' derselbe enthilt eine
grossartige Auswahl
moderner

: Gesetzl, yesch.
Kaiserbroche Nadel

mic  Goldwaaren-Industric Belemonte & Co. w6
farbig. Steinen Apth. f. Vers., Export, Bexrlie C.. Kénigsstr. 22. als Ring mit
u.echtenPerlen Versandt gegen Baar oder Nachnahme. glith. Augen.
M. 8.50

liefern direct an Private zu Fabrik-Preisen

M. 3.26 O™ Umtausch gestattet. ~Z83gQ
Preisgekront m********
P. F. W. Barella's D SRS T BT
UNIVERSAL

Champagne Strub.

Carte noire ,,doux ou demi sec*.
Sportsman ,demi sec‘‘-
Carte ¢’Or ,,doux‘. 8626
Carte blanche ,doux, demi sec ou
Grand Crémant } extra dry“.

S

Magen-Pulver

beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!
Proben gratis gegen Porto, vom H1upl-
Dépot -5
P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse 220.
Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln & Fr. 2. — und Fr. 3. 20.
Dépots :
Ziirich - Aussersihl :
Apotheke von L. Baumann;
und Ziirich:
Zentral- Apotheke, sowie den meisten
Apotheken.

Champagre suisse ,dry“.
Sparkling Swiss ,Extra dry“.

Blankenhorn & Co.,
Bale.




	Merkwürdig

